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    "Der Panther

Sein Blick ist vom Vorbergehn der Stbe so md geworden, da er nichts mehr hlt. Ihm ist, als ob es tausend Stbe gbe und hinter tausend Stben keine Welt. Der weiche Gang geschmeidig starker Schritte, der sich im allerkleinsten Kreise dreht, ist wie ein Tanz von Kraft um eine Mitte, in der betubt ein groer Wille steht. Nur manchmal schiebt der Vorhang der Pupille sich lautlos auf -. Dann geht ein Bild hinein, geht durch der Glieder angespannte Stille � und hrt im Herzen auf zu sein." [ Rainer Maria Rilke ]

   

           

  






  
   
    "fugit irreparabile tempus" die unwiederbringliche zeit entflieht [VERGIL]

"TEMPUS FUGIT" ZEIT VERGEHT [verfasser?]

   

           

  






  
   
    DIE WIEDERHOLUNG



Als die Eleaten die Bewegung leugneten, trat, wie jedermann wei, Diogenes als Opponent auf; er trat wirklich auf; denn er sagte kein einziges Wort; sondern ging nur ein paarmal auf und ab, wodurch er sie hinreichend widerlegt zu haben glaubte.

[ Sren Kierkegaard ]

   

           

  






  
   
    "Nichts ist besser als gar nichts" [Herbert Achternbusch]

   

           

  






  
   
    "Unsere Zeit ist so aufregend, da man die Menschen eigentlich nur noch mit Langeweile schockieren kann", [ Samuel Beckett]

   

           

  






  
   
    Wir knnten Menschen sein.

Einst waren wir schon Kinder.

Wir sahen Schmetterlinge.

Wir standen unterm silbernen Wasserfall.

Wir sahen alles.

Wir hielten die Muscheln ans Ohr.

Wir hrten das Meer.

Wir hatten Zeit.

[ Max Frisch ]

   

           

  






  
   
    "Alles, was heutzutage Kommunikation heit, ausnahmslos, ist nur der Lrm, der die Stummheit der Gebannten bertnt. Die einzelmenschlichen Spontaneitten, mittlerweile auch weithin die vermeintlich oppositionellen, sind zur Pseudoaktivitt, potentiell zum Schwachsinn verurteilt. Die Techniken der Hirnwsche und das ihnen Artverwandte praktizieren von auen eine immanent-anthropologische Tendenz, die freilich ihrerseits von auen motiviert wird." [ Theodor W. Adorno ]

   

           

  






  
   
    Gautamas Elefantengleichnis



Der Buddha sprach: Ein Knig befahl einst einem seiner Leute, er solle alle Blindgeborenen der Stadt zusammenbringen und ihnen einen Elefanten zeigen. Der Mann wies einem den Kopf des Elefanten, dem zweiten die Ohren, dem dritten einen Stozahn, anderen den Rssel, den Rumpf, einen Fu, das Hinterteil, den Schwanz, das behaarte Schwanzende. Und allen erklrte er, da dies ein Elefant sei. Dann begab sich der Knig zu ihnen und sprach: Blinde, habt ihr euch den Elefanten angesehen? Sie antworteten: Ja, Majestt. Nun, ihr Blinden, fragte daraufhin der Knig, wie ist denn ein Elefant? Wie ein Kessel, Majestt, sagten solche, die den Kopf berhrt hatten; wie eine Pflugschar, sagten die Betaster des Stozahns. Und so ging es mit allen. Je nachdem, ob sie Rssel, Rumpf, Fu, Hinterteil, Schwanz oder Schwanzende kannten, verglichen sie den Elefanten mit einer Pflugstange, einem Kornspeicher, einem Pfeiler oder Mrser, einer Keule oder einem Besen. Und unter dem Geschrei: So ist ein Elefant, ein Elefant ist nicht so, gingen sie mit den Fusten aufeinander los. Der Knig aber war darber hchlichst ergtzt.

Und Buddha kommentiert: "Es streiten sich und geraten in Widerrede die Menschen, die nur einen Teil sehen."

(aus dem Pali-Kanon)

   

           

  






  
   
    Fahre nicht aus der Haut, wenn du kein Rckgrat hast.

[Stanislaw Jerzy Lec]

   

           

  






  
   
    "Wenige Mitarbeiter sorgen dafr, dass etwas geschieht, viele Mitarbeiter sorgen dafr, dass nichts geschieht, viele Mitarbeiter sehen zu, wie etwas geschieht, und die berwltigende Mehrheit hat keine Ahnung, was berhaupt geschehen ist." [Anonym]

   

           

  






  
   
    "Mensch: ein Lebewesen, das klopft, schlechte Musik macht

und seinen Hund bellen lt. Manchmal gibt er auch Ruhe,

aber dann ist er tot." [ Kurt Tucholsky ]

   

           

  






  
   
    "the difference between genius and stupidity is that genius has its limits." [ Albert Einstein 1879 - 1955 ]

"der unterschied zwischen genie und dummheit ist, das genie hat grenzen" [translate: deutsch]

   

           

  





  
    Impressum

    
     Dieses E-Book enthält die Zitate des Benutzers dietmar wegewitz. Es wurde automatisch generiert.
    

    
     [image: www.zitate-online.de]

     www.zitate-online.de
    

    
     Zitate-Online.de - das kostenlose Zitateportal mit über 17000 Zitaten!

     Als registrierter Benutzer kannst du deine eigenen Zitate zusammenstellen und so dein eigenes Zitate-Buch gestalten.
    

    
     Dieses E-Book darf nur für private Zwecke verwendet werden. Eine Verbreitung oder kommerzielle Nutzung ist nicht erlaubt!
    

  

OEBPS/data/logo.gif





OEBPS/data/user.jpg





